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Wasser:
Zweckverband zur Wasserversorgung 
der Kindinger Gruppe	 08463/1770
Marktplatz 6, 91171 Greding
(für Kinding, Enkering, Ilbling, Unteremmendorf, 
Pfraundorf, Kratzmühle, Badanhausen, Kirchanhausen, 
Erlingshofen, Schafhausen)
E-Mail: info@wasserzweckverband-jst.de
Zweckverband zur Wasserversorgung der 
Jura-Schwarzach-Thalach-Gruppe	 08463/1770
Marktplatz 6, 91171 Greding 
(für Haunstetten, Berletzhausen, Niefang)
Wasserwerk Hausen	 08463/9690

Abwasser:
Zweckverband Anlautertal 
Rathausplatz 1, 85135 Titting	 08423/99210

Kläranlage Kinding	 08467/801451

Kläranlage Pfraundorf	 08461/601000

Kläranlage Erlingshofen	 08423/1378

Abfallwirtschaft:
Landratsamt Eichstätt (Abfallberatung)	08421/70342
Wertstoffhof Kinding, Industriestr. 11, 85125 Kinding
(Öffnungszeiten: Mi. 15.30 – 18.00 Uhr / 
Sa. 09.30 – 12.00 Uhr

Forstdienststelle Kinding
Enkeringer Straße 5c 
Christoph Gabler, Förster	 0175/ 7252679

Kinderhaus Arche Noah
Kindergarten Arche Noah	 08467/396
Kipfenberger Str. 13 a, 85125 Kinding
Kinderkrippe Büro	 08467/8018518
Maierfeld 2a, 85125 Kinding

Schulen:
Grundschule Kinding	 08467/292
Kipfenberger Str. 13, 85125 Kinding

Gemeindebüchereien:

Kinding: Pfarrhaus, Gredinger Str. 6 
(Öffnungszeiten: Sonntag 10.30 – 11.30 Uhr)

Enkering: Pfarrhaus, Hauptstraße 31 
(Öffnungszeiten: Mi. 18.00 – 19.00 Uhr, 
Sa. (vor der Abendmesse) 18.30 – 18.55 Uhr, 
So. (nach dem 8.30 Uhr Gottesdienst) 9.30 – 10.00 Uhr, 
So. (vor dem 10 Uhr Gottesdienst) 9.30 – 9.55 Uhr)

Haunstetten: Pfarrhaus, Hardtstr. 5 
(Öffnungszeiten: Mi. 16.30 – 17.00 Uhr)

Impressum

Rathaus KindingInformationstafel
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Aus dem Rathaus

Liebe Bürgerinnen  
und Bürger,
zu Beginn des Jahres 2022 darf ich 
Ihnen allen Glück, Zufriedenheit und 
Gesundheit wünschen. Jede und je-
der von Ihnen hat Erwartungen und 
Pläne, die im neuen Jahr umgesetzt 
und in Erfüllung gehen sollen. Wir alle 
wünschen uns, dass die Pandemie überwunden werden 
kann und wir wieder ein normales Zusammenleben fin-
den.
Corona hat auch im gemeindlichen Leben zu Einschnitten 
geführt. Wir versuchen aber, keinen Stillstand aufkommen 
zu lassen und gehen die Projekte weiter zielstrebig an – 
auch wenn vieles deutlich schwieriger geworden ist. Mir 
fehlen die Versammlungen, die Besprechungen, die Sit-
zungen und die vielen Gespräche mit den Bürgerinnen 
und Bürgern. Politik, insbesondere Kommunalpolitik lebt 
von Diskussionen, vom Meinungsaustausch und von 
Ideen, die sich aus Gesprächen ergeben. Es ist auch un-
geheuer schwierig, die Bürgerschaft über unsere Gründe 
und Überlegungen zu den vielen Projekten in der Gemein-
de, die ja nicht einfach aufgeschoben werden können, zu 
informieren. So hoffe ich inständig, dass wir bald wieder 
die Möglichkeit für Versammlungen und Treffen haben! 
Bitte wenden Sie sich unkompliziert an mich bei Fragen, 
Anregungen und selbstverständlich auch bei Kritik – ent-
weder telefonisch oder per Email!
Ihre Rita Böhm, 1. Bürgermeisterin

Zutritt zum Kindinger Rathaus nur mit  
3G-Nachweis
Der Zutritt zum Kindinger Rathaus ist ab sofort nur mit 
einem 3G – Nachweis möglich. Der Grund dafür ist die 
Weisung des Bayerischen Innenministeriums, welche die 
Aufrechterhaltung des Dienstbetriebes in den Behörden 
trotz der erwarteten Omikron-Welle gewährleisten soll. Für 
den Zutritt zum Kindinger Rathaus ist – wie in den vergan-
genen Wochen – weiterhin eine Terminvereinbarung erfor-
derlich. Der jeweilige Ansprechpartner öffnet dann die Tür 
und kontrolliert den Nachweis. Nur wer geimpft, genesen 
oder getestet ist, darf eintreten. Der Testnachweis für ei-
nen Schnelltest ist durch eine zertifizierte Stelle, z. B. 
durch eine Apotheke oder ein Testzentrum oder Vergleich-
bares, zu erbringen. Er darf nicht älter als 24 Stunden 
sein. Auch ein PCR-Test kann vorgelegt werden. Dieser 
darf nicht älter als 48 Stunden sein. Bürgerinnen und Bür-
ger werden gebeten, sich per E-Mail an gemeinde@kin-
ding.de oder telefonisch unter 08467-8401-0 mit ihren An-
liegen an die Gemeinde zu wenden. Auf diese Weise kann 
dann ein Termin vereinbart werden. Auch für Anträge im 
Einwohnermeldeamt ist eine vorherige Anmeldung not-
wendig!

Was wird das Jahr 2022 bringen?
Bau der Kratzmühlbrücke
In den letzten Wochen konnten die Verträge mit dem 
Landkreis Eichstätt, dem Wasserwirtschaftsamt und der 
Fa. Prinstner zum Bau der Kratzmühlbrücke abgeschlos-
sen werden. Die Firma Antritt-Bau aus Arberg erhielt als 
günstigster Anbieter zum Preis von 1.739.453,- € den Auf-
trag zum Bau der Brücke und die Verlegung der Bootsan-
legestelle. Zu unserer Freude konnten die berechneten 
Kosten bisher eingehalten werden. Baubeginn wird im 
März oder April sein. Antritt-Bau ist uns durch den Bau 
der Eibwanger-Brücke bereits bekannt. Wir hoffen, dass 
der reine Brückenbau in diesem Jahr fertiggestellt werden 
kann. Danach wird die Straßenanbindung (einschließlich 
der Zufahrt zum Ferienhausgebiet) ausgeschrieben. Die-
se Arbeiten werden dann 2023 umgesetzt.
Weit fortgeschritten ist die Umlegung der Wasserleitung 
im Brückenbereich. Der Wasserzweckverband der Kin-
dinger Gruppe hat beschlossen, in dem Zuge die Leitung 
bis Pfraundorf sowie im Bereich der Staatsstraßenque-
rung bei Badanhausen zu erneuern. Die Arbeiten führt die 
Firma Hess aus Hemau zum Preis von knapp 330.000,- € 
aus. Die Kosten für die Umverlegung an der Brücke trägt 
der Markt Kinding, die restliche Summe übernimmt der 
Wasserzweckverband.
Wie bei jeder Baustelle wird mit Einschränkungen zu rech-
nen sein. Aber wir hoffen, dass durch die durchdachte 
und gut geplante Baumaßnahme der schwierigste und 
teuerste Brückenbau in unserer Gemeinde nun absehbar 
ist und der Ortsteil Kratzmühle eine zeitgerechte Erschlie-
ßung erhält.

Geh- und Radweg entlang der ST2228 von der Unter-
führung in Kinding bis zum Kreisverkehr
Für diese Baumaßnahme ist die Förderung aus dem be-
gehrten Förderprogramm „Stadt-Land“ in Aussicht ge-
stellt. Technisch strittige Fragen konnten mit dem Staatli-
chen Bauamt zwischenzeitlich geregelt werden. Auch 
über den Abschluss einer Vereinbarung mit dem Freistaat 
Bayern auf Übernahme des Bauwerkes in die Unterhalts-
last des Staates besteht nun Einigkeit. Die Gemeinde wird 
den Winterdienst und den Unterhalt der Beleuchtung des 
Radweges übernehmen. Nach Klärung der letzten Grund-
erwerbsfragen kann die Maßnahme ausgeschrieben wer-
den.



Bürgermagazin des Marktes Kinding4

Geh- und Radweg vom Alten Bahnhof in Kinding 
nach Ilbling
Auch für die schon lange gewünschte bessere Verbin-
dung zum Regionalbahnhof haben wir uns um Förderung 
nach dem Bundesprogramm „Stadt-Land“ beworben. Die 
fertigen Planungen liegen vor. In den letzten Tagen konn-
ten auch weitere Auflagen und Forderungen mit der Re-
gierung von Oberbayern abgeklärt werden. Eine Förderfä-
higkeit über „Stadt-Land“ wurde uns bestätigt. Wir hoffen, 
dass auch dieses Projekt bald ausgeschrieben und in 
diesem Jahr weitgehend umgesetzt werden kann. 

Dorferneuerungen
Die Maßnahmen in den Dorferneuerungen werden nicht 
direkt von der Gemeinde durchgeführt, sondern von den 
Teilnehmergemeinschaften. Die Gemeinde ist natürlich 
beteiligt und hat nicht zuletzt 50 bis 60 Prozent der Kosten 
zu tragen.
Der letzte Bauabschnitt in Erlingshofen, der Ihnen im Bür-
germagazin 12/2021 vorgestellt wurde, wird hoffentlich in 
diesem Jahr alle Genehmigungs- und Finanzierungspro-
zesse durchlaufen, so dass eine Umsetzung 2023 mög-
lich ist.
In Enkering stehen noch die Bürgerbeteiligung und dann 
die Festlegung der Planungs- und Umgriffsvariante, sowie 
eine eventuelle Aufteilung in Planungsabschnitte an. Erst 
nach Klärung dieser Punkte kann in das Genehmigungs- 
und Finanzierungsverfahren eingetreten werden.
Das Fürstlich-Leuchtenbergische Forsthaus (ehemaliges 
Lehrerwohnhaus) ist kein Projekt der Teilnehmergemein-
schaft – mit Ausnahme des Umfeldes. Hier tritt die Ge-
meinde als Bauherr auf. Wie Sie wissen, wurden bereits 
Planungsbüros beauftragt. Unser Ziel ist, im Laufe des 
Jahres 2022 eine Planung mit Kostenschätzung zu haben 
und Förderanträge zu stellen. (Bild Lehrerwohnhaus Enke-
ring)
Ähnliches gilt für das ehemalige Schmie-Anwesen in En-
kering, bei dem sich gezeigt hat, dass es bereits vor dem 
30jährigen Krieg errichtet wurde. In diesen Tagen werden 
3 Architekturbüros beauftragt, uns Ideenskizzen für einen 
Umbau/Sanierung zu liefern. 
Nicht vergessen werden darf in Enkering die Bedeutung 
des „Hochwasserschutzes“. Das Sanierungskonzept, das 
vor einigen Jahren erstellt wurde, stellte sich als ungeeig-
net heraus. In enger Absprache mit dem Wasserwirt-
schaftsamt wird nun versucht, den Hochwasserabfluss im 

Ortsbereich von Enkering zu beschleunigen. Derzeit wer-
den die Möglichkeiten dazu überprüft. Vorwiegend wird 
es sich um die Beseitigung aller Rückstaueinbauten 
(Querbauten, Verengungen des Bachbettes ...) handeln. 

Besuchersteg Kinding
In diesem Jahr wird ein Konzept zur Verbindung der „Rö-
merbrücke“ mit dem nördlichen Altmühlufer in Kinding er-
stellt. Dazu wurde uns ein LEADER-Projekt bewilligt, das 
sich bereits in der Umsetzungsphase befindet. Das Er-
gebnis soll uns zeigen, mit welchen Kosten bei der Über-
spannung der Altmühl mit einem Steg für Fußgänger (und 
eingeschränkt) auch für Radfahrer zu rechnen ist.

Schule
In diesen Tagen werden durch Bauhofmitarbeiter in der 
Grundschule Verkabelungsarbeiten durchgeführt. Damit 
wird für jedes Klassenzimmer die EDV-Anbindung, die 
bisher nur über WLAN möglich ist, mit weiteren 5 Access-
Points deutlich verbessert. Kurz vor Weihnachten wurde 
bereits die zusätzliche EDV-Ausstattung geliefert, weitere 
Geräte werden im Februar geliefert. Mit der bereits vor-
handenen Ausstattung stehen der Schule dann 5 Beamer, 
2 weitere Dokumentenkameras und 30 I-Pads zur Verfü-
gung. Zusätzlich wurden weitere 4 Laptops als Leihgeräte 
für Lehrer und 10 Leihgeräte für Schüler angeschafft. Die 
Anschaffungen wurden mit ca. 36.000 Euro bei einem 
Fördersatz von 90 Prozent im Rahmen des staatlichen 
Förderprogramms Digitalpakt Schule 2019-2024 geför-
dert. 
Auf der Agenda für 2022/23 steht auch der Ersatz der in-
zwischen 32 Jahre alten Ölheizung durch eine Anlage mit 
regenerativen Heizstoffen.
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Jürgen Götzenberger
Beilngrieserstr. 5 • 85125 Kinding  
Tel.: 0 84 67 / 80 14 62 • Mobil: 01 70 / 5 33 40 74

4  Heizungsmodernisierung

4  Wartung/Reparaturen

4  Wasseraufbereitungsanlagen

4  Badsanierungen

4  Solaranlagen/Lüftungsanlagen

4  Neubauten/Umbauten
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Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen

Tel.: 03944-36160, Web: www.wm-aw.de
Wohnmobilcenter am Wasserturm

Neunkirchener Str. 51 |  91207 Lauf  
Telefon: 09151 / 82690   

www.tierhilfe-franken.de

Forest von der Tierhilfe Franken e.V.
Forest (6 J./13 kg) ist ein liebenswerter kleiner Frechdachs, stets 
gut gelaunt und ein großer Schmusepeter, der gerne seinen 
Charme versprüht.
Unser „Heartbreaker“ liebt Kinder über alles und zeigt sich als bra-
ver Hausgenosse, der problemlos auch mal alleine bleiben kann. 
Allerdings ist Forest auch ein kleiner Polizist, der auf sein Territori-
um achtet und Neuankömmlinge erstmal lautstark begrüßt.
Auf den Gassi-Runden ist er flott und sportlich unterwegs, wobei 
er gerne mit seinen Artgenossen kommuniziert.
In manchen Situationen hat er ab und an noch seine eigene Mei-
nung. Ideal für ihn wäre ein Domizil mit eingezäuntem Garten 
in ländlicher Gegend. Katzen gehören übrigens nicht zu seinem 
Freundeskreis.

Spannrahmen - Drehrahmen - Schieberahmen
Rollo - Lichtschachtabdeckungen

Rumburgstraße 29 - 85125 Enkering
08467 / 801 99 03 - www.helmers-fliegengitter.de

Helmers
Fliegen- & Insektenschutzsysteme

Sonnenschutz - Innenbeschattung

Rumburgstraße 29 - 85125 Enkering
08467 / 801 99 03 - www.helmers-fliegengitter.de

Buch kaputt?
Wir können noch Handwerk!
Bei uns wird alles, was Sie zwischen 
Buchdeckel gebunden haben wollen, 
bearbeitet. Ob Fachliteratur, Diplom- 
oder Doktorarbeiten, gesammelte 
Familienrezepte, Briefe, Zeichnungen 
der Kinder, Chroniken, Gästebücher 
oder Fotoalben – wir beraten Sie gerne 
welcher Einband zum Thema und zum 
Stil Ihres Buches passt.
Wir setzen alles für Sie instand oder 
restaurieren es fachgerecht.

Gutenbergstr. 1 · 92334 Pollanten 
Tel. (08462) 9406-0 · www.fuchsdruck.de 
info@fuchsdruck.de
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Mittagsbetreuung/Ganztagsangebot
Wie bekannt soll für die Grundschulen in Bayern ab 2026 
Ganztagsunterricht bzw. eine Ganztagesbetreuung ange-
boten werden. Derzeit werden in der Mittagsbetreuung 
unserer Grundschule 30 Kinder bis 14.00 Uhr und davon 
9 Kinder bis 16.00 Uhr betreut.
Wir sind der Meinung, dass wegen der zu geringen Schü-
lerzahl und auch wegen der geringen Nachfrage an der 
Kindinger Grundschule keine Ganztagesklasse eingerich-
tet werden wird. Trotzdem sollen auch unsere Kinder bei 
Bedarf die Möglichkeit einer Ganztagsbetreuung haben. 
Wir hoffen, dass es entweder die Möglichkeit gibt, die Mit-
tagsbetreuung weiter auszubauen, einen Hort an der 
Schule oder ein sogenanntes „offene Ganztagsangebot“ 
zu schaffen. Dazu stellen wir bereits erste Überlegungen 
an.

Kinderhaus Arche Noah
Die 3 Gruppen des Kindergartens kommen an die Gren-
zen ihrer Kapazität. Wenn die Anmeldungen für das kom-
mende Kindergartenjahr vorliegen, werden wir sehen, ob 
die Plätze noch ausreichen. Etwas Entspannung ist da-
durch möglich, dass bereits die Genehmigung für eine 
„Zwergerl-Gruppe“ vorliegt. Dadurch können in einer 
Krippengruppe die jüngeren Kindergartenkinder zusam-
men mit Krippenkindern betreut werden. Zum anderen 
kann der „alte Kindergarten“ sehr schnell wieder reakti-
viert werden. Allerdings muss dazu das notwendige Per-
sonal vorhanden sein. Auch in diesem Punkt hat der Ge-
meinderat bereits der Anstellung einer weiteren 
Berufspraktikantin zugestimmt – in der Hoffnung, dass 
Praktikantinnen nach der Ausbildung hier bleiben.
Sobald es die Witterung zulässt, wird der Bauhof den 
Bauer-Garten für das Kinderhaus herrichten, um für die 
vielen Kinder einen großen Außenspielbereich zu schaf-
fen.

Gemeindliche Friedhöfe
Die Sanierung des Friedhofes in Haunstetten ist bis auf 
einige Restarbeiten (z. Eingangstor, Wasserzapfstellen) 
abgeschlossen. Noch deutlicher ist jetzt zu sehen, dass 
das Leichenhaus ebenfalls dringend saniert werden 
muss. Das kann jedoch frühestens ab 2023 geschehen – 
bis dahin muss eine Entscheidung getroffen werden, ob 
wegen der statischen Schäden ein Neubau notwendig ist.
Ebenfalls dringend notwendig ist die Sanierung der Fried-
hofmauer in Kirchanhausen. Die Reparatur der Abde-
ckung und die Entfernung des Bewuchses soll verhindern, 

dass Wasser in die Mauer 
eindringt. Ich hoffe, dass 
diese Arbeiten von un-
serem Bauhof in Zusam-
menarbeit mit der Kirchen-
stiftung baldmöglichst in 
Angriff genommen werden 
können. Auch die restlichen 
Pflasterarbeiten beim Lei-
chenhaus werden – wie bei 
der Pflasterung am süd-
lichen Friedhof bereits ge-
schehen - vom Bauhof 
durchgeführt, sobald der Erdtank für die Kirchenheizung 
entfernt ist.

Bauland
Der Bauplatzverkauf in Badanhausen wird im Laufe des 
Februars noch über die Bühne gehen. Kurz nach Neujahr 
wurden entsprechend den vom Gemeinderat vorgege-
benen Vergabekriterien aus 41 Bewerbern 7 Bauwerber 
ausgewählt. Sie kommen aus Badanhausen (1), Pfraundorf 
(1), Unteremmendorf (1), Kinding (3) und Beilngries (1).

Für das Baugebiet „Alte Stadt“ in Enkering wurden die 
Planer beauftragt. Nach einem ersten Entwurf können hier 
7 Bauplätze entstehen. Davon werden sich 5 im Gemein-
deeigentum befinden. Zusammen mit dem ehemaligen 
Spielplatzgelände stehen damit hoffentlich wenigstens 6 
Bauplätze zum Verkauf. Mit den Vergabebedingungen 
wird sich auch hier der Gemeinderat zu gegebener Zeit 
beschäftigen.

Nachdem gewisse Hemmnisse in Pfraundorf weggefallen 
sind, können wir das kleine Baugebiet an der alten Staats-
straße weiterverfolgen. Eine Reihe von Voruntersuchungen 
dazu liegt bereits vor.

In Haunstetten und Erlingshofen wurden Bauplätze, bei 
denen die Bauverpflichtung nicht erfüllt wurde, zurücker-
worben. Auch für diese Plätze wird der Gemeinderat dem-
nächst die Kriterien für die Neuvergabe festlegen.

Weitere Verfahren, den Flächennutzungsplan zu ändern, 
laufen in Kinding, Unteremmendorf, Schafhausen und 
Berletzhausen. Ziel ist es, bestehenden Gewerbebetrie-
ben eine Weiterentwicklung zu ermöglichen oder auch für 
unsere Einwohner in den kleineren Ortsteilen Baumöglich-
keiten zu schaffen.

Baulandausweisung ist, wie Sie wissen, in unserer Ge-
meinde sehr schwierig und aufwendig. Deshalb, aber 
auch um den Flächenverbrauch zu reduzieren, haben wir 
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MIETEN oder VERMIETEN
oder zuverlässig VERWALTEN

KAUFEN oder VERKAUFEN

Seit Jahrzehnten ganz nah 
an den Immobilien in der 

Altmühl-Jura-Region

' 08461/6402-61  
7 08461/6402-64

immo@raiba-beilngries.de            www.raiba-beilngries.de

Renate
Lengenfelder

Immobilien-Spezialistin

Zert. Hausverwalterin

Alexandra
Chudov

Immobilien-Spezialistin

Immobilienkauffrau (IHK)

Karina
Sohr
Abteilungsleiterin Immobilien

Immobilien-Spezialistin

Zert. Hausverwalterin
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das Projekt Innenentwicklung geschaffen. Hier über-
nimmt die Gemeinde die Kosten von bis zu 10 Beratungs-
stunden eines Architekten, wenn ein bestehendes Anwe-
sen/Haus umgebaut oder erweitert wird, um zusätzlichen 
Wohnraum für die nächste Generation zu schaffen. Bereits 
13 junge Leute haben das Programm in Anspruch genom-
men. Wegen der durchwegs positiven Resonanz werden 
wir es auch weiterführen. Bei Interesse und Fragen dazu 
wenden Sie sich bitte direkt an Bürgermeisterin Böhm (E-
Mail: gemeinde@kinding.de oder telefonisch: 08467-
8401-0. 

Freiflächen-Photovoltaikanlagen
Bei der Gemeinde liegen inzwischen einige Anfragen we-
gen Freiflächen-Photovoltaikanlagen vor. Der Gemeinde-
rat hat sich bereits grundsätzlich damit befasst, ob für 
derartige Anlagen die notwendige Bauleitplanung in An-
griff genommen wird. Es wurde zum Ausdruck gebracht, 
dass Photovoltaik vorrangig auf die Dächer gehört und 
landwirtschaftliche Flächen dafür nicht genutzt werden 
sollen. Der Gemeinderat hat jedoch noch eine endgültige 
Entscheidung zu treffen, ob entsprechende Gebiete 
grundsätzlich ausgewiesen werden. Und wenn ja, welche 
Rahmenkriterien (Bodenzahlen, maximale Größe, Ab-
stand zu bewohnten Gebieten u.Ä.) gelten sollen.

Glasfaserausbau
Das Förderprojekt zum Glasfaserausbau ist weitgehend 
abgeschlossen. Wir sind aber dabei zu ermitteln, inwie-
weit einzelne Orte oder Straßenzüge über die Gigabit-
Richtlinie noch mit Glasfaser versorgt werden können.

Aus der Sitzung
•	 �Im Rahmen des Digitalpaktes Schule 2019 bis 2024 

wurde der Auftrag zur Lieferung der IT-Ausstattung für 
die Grundschule Kinding an die Fa. Reitzner, Stamm-
ham, als günstigsten Anbieter zum Preis von 30.637,74 
E vergeben.

•	 �Der Kirchenstiftung Erlingshofen wurde zur Sanierung 
des kirchlichen Friedhofes ein Zuschuss in Höhe von 
17.500,– E bewilligt. Das entspricht einem Drittel der 
Kosten, die auf den Friedhof und den Vorplatz beim Lei-
chenhaus entfallen. Die Gesamtkosten betrugen 
163.620,25 E für alle Arbeiten, einschließlich der Auf-
wendungen, die anteilsmäßig der Kirche zuzuordnen 
sind (z, B. Kirchenaufgang und Kirchenmauer).

•	 �Der Gemeinderat benannte als Mitglieder des Len-
kungsgremiums für das LEADER-Projekt „Besucher-
steg Kinding“ folgende Personen:

	� 1. Bürgermeisterin, Georg Brandstätter, Willi Strauß, Se-
bastian Gietl, Peter Strauß als Vertreter des Gemeinde-
rates, Vertreter des Naturparkes, der Unteren Natur-
schutzbehörde, des Tiefbauamtes, den Kreisbaumeister 
und einen Vertreter des Wasserwirtschaftsamtes.

•	 �Der Gemeinderat benannte als Mitglieder der Arbeits-
gruppe „Schmie-Anwesen Enkering“ folgende Personen:

	� 1. Bürgermeisterin, Thomas Heckl, Thomas Merkl, Ro-
land Schraufstetter als Vertreter des Gemeinderates, 
Vertreter der GbR der Enkeringer Vereine, den Kreis-
baumeister, die Vorsitzende der TG der Dorferneue-
rung, Philipp Heckl als Ersteller des Gebäudeaufmaßes.

•	 �Der Gemeinderat stimmte dem Antrag der Limesge-
meinden auf Förderung eines Regionalbudgets 2022 
durch das Amt für Ländliche Entwicklung Oberbayern 
zu. Damit können v. a. Vereine Anträge auf Förderung 
von Maßnahmen zur Entwicklung der Gemeinde stellen. 
(siehe dazu eigenen Beitrag)

•	 �Mit der DB AG konnte ein weiterer Notarvertrag zur 
Übertragung von Wege- und Grundstücksflächen ab-
geschlossen werden. Damit befindet sich nunmehr das 
gesamte Gelände am alten Bahnhof Kinding im Eigen-
tum der Marktgemeinde Kinding!!

•	 �Ein letzter Vertrag mit der DB AG wird derzeit vorberei-
tet. Er betrifft die Übertragung der restlichen ca. 50 We-
geflächen an den Markt Kinding.

Bauanträge
•	 �Das gemeindliche Einvernehmen zum Bauantrag Wohn-

hausanbau, Errichtung einer Gaube und einer Garage 
in Kinding, Maierfeld 17 wurde erteilt.

•	 �Ebenfalls wurde das Einvernehmen zum Neubau eines 
Einfamilienhauses in Enkering, Flurstr. 25 erteilt. Dem 
Antrag auf „isolierten Befreiungen“ von den Festset-
zungen des Bebauungsplanes Hinteres Gartenfeld II 
wurde entsprochen.

•	 �Auf dem Verwaltungsweg wurde das gemeindliche Ein-
vernehmen zur Tektur zur Errichtung einer elektrischen 
Schnellladestation mit Überdachung in Kinding, Am 
Kreisel 2 und zum Neubau einer Fertiggarage in Ber-
letzhausen 10 erteilt.

Ehrungen für besondere Verdienste um das Gemein-
wohl 
In der letzten Sitzung des Jahres ehrte Bürgermeisterin 
Rita Böhm drei Marktgemeinderäte für ihr langjähriges 
verdienstvolles Wirken in der kommunalen Selbstverwal-
tung. Mit einer Urkunde ausgezeichnet wurden Norbert 
Merkl aus Erlingshofen, Franz Krieglmeier aus Ilbling und 
Josef Ascher aus Badanhausen. Böhm überbrachte damit 
den Dank und die Anerkennung des Bayerischen Staatmi-
nisters des Innern, für Sport und Integration, Joachim 
Herrmann, der Regierungspräsidentin Maria Els sowie 
des Eichstätter Landrates Alexander Anetsberger. 
Böhm würdigte das große und außergewöhnliche Enga-
gement der drei Räte. Die Verdienste von Norbert Merkl 
als Marktrat reichen bis in die Legislaturperiode von 1984 
bis 1990 zurück. Böhm erinnerte daran, dass in diese Zeit 
die Entscheidung für den Bau der Grundschule in Kinding 
fiel, die einherging mit der Auflösung der Schulen in den 
anderen Kindinger Ortsteilen. Der Weg zu dieser Ent-
scheidung sei von Kritik und heftigen Diskussionen be-
gleitet gewesen, betonte die Bürgermeisterin. Nach der 
Einweihung der Grundschule und dem Ende der Legisla-
turperiode machte Merkl kommunalpolitisch eine Pause 
und ließ sich erst wieder 2008 als Gemeinderat aufstellen. 
Bis 2020 gehörte er dann dem Gremium an und beriet in 
den 12 Jahren die Gemeinde insbesondere mit seinem 
Fachwissen hinsichtlich Stromversorgung und als Breit-
bandbeauftragter. Norbert Merkl war maßgeblich an der 
Gründung des Abwasserzweckverbandes Anlautertal be-
teiligt und dort bis 2020 als Verbandsrat aktiv. Sowohl in 
der Legislaturperiode 1984 bis 1990 als auch von 2008 
bis 2020 brachte er sich auch als Verbandsrat in den Was-
serzweckverband der Kindinger Gruppe ein. 
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Regens Wagner
Holnstein

Das regionale Zentrum, Regens Wagner Holnstein, bietet differenzierte 
Assistenzangebote für erwachsene Menschen mit geistiger und/oder 
mehrfacher Behinderung und für Menschen mit Autismus. Zurzeit werden 
über 400 Menschen mit Behinderung begleitet und gefördert.
Wir suchen ab sofort in Voll- oder Teilzeit eine 

Fachkraft für den Nachtdienst

In unseren Wohngruppen leben sieben bis elf erwachsene Menschen 
mit Behinderung. Aufgabe des Nachtdienstes sind sämtliche anfallende 
pflegerische Erfordernisse (Inkontinenzversorgung, Lagerung) sowie die 
Beaufsichtigung, aber auch pädagogische Betreuung und Begleitung der 
Bewohner/Innen in den Nachtstunden.

Sie bringen mit: 
Abgeschlossene Ausbildung als Heilerziehungspfleger/in,

  Gesundheits- und Krankenpfleger/in, Altenpfleger/in oder
 einer vergleichbaren Qualifikation 

Freude am Umgang und an der Arbeit mit Menschen mit 
 Behinderung

Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit, Belastbarkeit
PC-Kenntnisse zur Führung der Betreuungsdokumentation

Wir bieten Ihnen:
Intensive Einarbeitung und Begleitung
Ein interessantes und vielfältiges Arbeitsfeld mit vielen  

              Gestaltungsmöglichkeiten
Bezahlung nach AVR Caritas, betriebliche Zusatzversorgung 

               und Beihilfe
Großraumzulage
30 Urlaubstage pro Jahr (+ 2 Zusatzurlaubstage für Nachtarbeit)
Einen krisensicheren Arbeitsplatz

Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an die Gesamtleitung von 
Regens Wagner Holnstein, Herrn Richard Theil, Regens-Wagner-Straße 10, 
92334 Berching-Holnstein,
Tel. 08460/18-0, E-Mail: bewerbung-holnstein@regens-wagner.de

www.regens-wagner-holnstein.de

Kellerstraße 3
85135 Titting-Morsbach

Telefon: +49 (0) 8423 / 98 57 33
Telefax: +49 (0) 8423 / 98 57 34

www.schreinerei-winkler.de
info@schreinerei-winkler.de

Natürlich. Nachhaltig. Wohnen.
Innenausbau, Möbel, Fenster und Türen.

Rumburgstraße 29
85125 Enkering

Tel. 08467 / 801 99-00
Fax 08467 / 801 99-99

Wir gratulieren
zum gelungenen Hotelneubau!

Rumburgstraße 29 
85125 Enkering 

Tel.: 08467 / 80199 - 00 
info@helmers-fussbodentechnik.de 
www.helmers-fussbodentechnik.de 

Rumburgstraße 29
85125 Enkering

Tel. 08467 / 801 99-00
Fax 08467 / 801 99-99

Wir gratulieren
zum gelungenen Hotelneubau!

.

.

Ihre persönliche Ansprechpartnerin in

Petra Köppel
Beilngries-Greding-Kinding-Thalmässing

Mobil: 0172 - 85 30 214
petrakoeppel@kobold-kundenberater.de

.

.

Ihre persönliche Ansprechpartnerin in

Petra Köppel
Beilngries-Greding-Kinding-Thalmässing

Mobil: 0172 - 85 30 214
petrakoeppel@kobold-kundenberater.de

Überzeugen Sie sich am besten 
selbst von den Leistungen der 
Kobold Produkte – und  zwar 
bequem bei Ihnen zu Hause.

Telefon 08467.801900 | mail@kaminbau-lindner.de

60 ÖFEN
AUF 160 m2

ÜBERGROSSE, INNOVATIVE UND 
MODERNE OFENAUSSTELLUNG 

Montag, Dienstag, Freitag: 10.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Samstag: 10.00 - 14.00 Uhr; Mittwoch, Donnerstag: geschlossen
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Franz Krieglmeier war von 2002 bis 2020 Mitglied des 
Kindinger Gemeinderates. Bürgermeisterin Böhm unter-
strich, dass er in dieser Zeit ein wichtiges Bindeglied zur 
örtlichen Landwirtschaft darstellte. Sein Wissen sei in vie-
lerlei Hinsicht der Gemeinde zugutegekommen. Sie be-
dauerte, dass dieses landwirtschaftliche Wissen im neuen 
Gremium nicht mehr vertreten sei. Krieglmeier gehörte in 
den 18 Jahren dem Rechnungsprüfungsausschuss sowie 
dem Wasserzweckverband der Kindinger Gruppe an. 
Josef Ascher gehörte dem Marktgemeinderat von 2002 
bis 2014 als Ortssprecher von Badanhausen an. In der 
Legislaturperiode 2014 bis 2020 wurde er in das Gremium 
gewählt und berät seither die Gemeinde als Breitbandbe-
auftragter. Nach dem Ausscheiden des Marktrates Ro-
land Panzer zog er in diesem Jahr erneut in das Gremium 
als Marktgemeinderat ein. Er gehörte in der Vergangen-
heit bereits als Verbandsrat dem Wasserzweckverband 
der Kindinger Gruppe an und hat auch jetzt dieses Amt 
wieder inne. Böhm dankte allen drei Räten für ihr großes 
Engagement zum Wohle der Bürgerinnen und Bürger des 
Marktes Kinding. 

Bürgermeisterin Rita Böhm (links) überreichte die Urkunden für beson-
dere Verdienste in der kommunalen Selbstverwaltung vom Bayerischen 
Staatsminister Joachim Herrmann an drei langjährige Kindinger 
Markträte: (von rechts) Franz Krieglmeier, Norbert Merkl und Josef 
Ascher. Die Kindinger Markträte, die sich aktuell zum Wohl der Bürge-
rinnen und Bürger in der Kommune einsetzen, zollten ihnen ebenfalls 
Dank und Anerkennung.

Zum Titelbild:  
Sternsinger brachten den Segen 
In diesem Jahr gingen die Sternsinger aus der Pfarrei En-
kering, der Pfarrei Altdorf-Erlingshofen und der Pfarrei 
Haunstetten von Haus zu Haus und spendeten den Se-
gen. Die „Heiligen Drei Könige“ aus Enkering spendeten 

den Segen auch dem Kindinger Rathaus und freuten sich 
über eine Spende für die Kinder der Welt, die ihnen Georg 
Brandstetter, zweiter Bürgermeister des Marktes Kinding, 
überreichte. Die Mitarbeiter der Verwaltung, die an dem 
Segensritual teilnahmen, freuten sich sehr über den Be-
such und den Segen. 

Aus dem Einwohnermeldeamt:
Die Entwicklung der Einwohnerzahlen
Zum 31.12.2021 hatten genau so viele Einwohner in der 
Gemeinde Kinding ihren Hauptwohnsitz, wie zum Stichtag 
des Vorjahres. Allerdings ist die Zahl der gemeldeten Ne-
benwohnsitze auf 422 deutlich angestiegen. So waren es 
zum 31.12.2020 noch 321 gemeldete Personen. Dies ist 
im Wesentlichen auf die Corona-Regelung zurückzufüh-
ren, dass man sich auch im Lockdown an seinem Neben-
wohnsitz aufhalten darf. Der Ortsteil Kratzmühle ist dabei 
weiterhin der Ortsteil mit den meisten gemeldeten Neben-
wohnsitzen.
Bei den Hauptwohnsitzen haben Kinding, Enkering, Ilbling 
und Kirchanhausen einen Zuwachs zu verzeichnen, ob-
wohl in diesen Ortsteilen in den letzten Jahren keine Bau-
gebiete neu ausgewiesen wurden.  

Übersicht: Einwohner mit Haupt- und Nebenwohnsitz

Ortsteil
Haupt-

wohnsitze 
31.12.2020

Haupt-
wohnsitze 
31.12.2021

Neben-
wohnsitze 
31.12.2021

Insgesamt

Kinding 662 665 32 697

Enkering 534 537 22 559

Ilbling 93 99 4 103

Berletz- 
hausen 54 53 2 55

Schafhausen 43 43 1 44

Erlingshofen 164 161 8 169

Haunstetten 480 479 30 509

Unter- 
emmendorf 118 112 5 117

Pfraundorf 141 137 6 143

Kratzmühle 39 37 300 337

Badan- 
hausen 188 187 4 191

Kirchan- 
hausen 49 53 5 58

Niefang, 
Eibwang, 
Schafhauser 
Mühle, 
Furthof, 
Schlößlmühle

33 35 3 38

Gesamt 2598 2598 422 3020

Aus dem Standesamt 
(soweit mit der Veröffentlichung einverstanden)

Geburten
Johan Menten, Kinding
Maximilian Retzer, Kinding, OT Haunstetten
Jonathan Brandl, Kinding
Der Markt Kinding gratuliert den Eltern ganz herzlich 
zur Geburt.
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Sterbefälle
Lindner Walburga, Kinding, OT Haunstetten
Schöll Elisabeth, Kinding
Regler Josef, Kinding, OT Badanhausen
Osterrieder Anna, Kinding, OT Badanhausen
Panzer Anna, Kinding, OT Enkering
Der Markt Kinding spricht den Hinterbliebenen sein 
Mitgefühl aus.

Statistik 2021

Abfallwirtschaft
Änderung der Müllgebühren zum 01.01.2022
Der Kreistag hat in seiner Sitzung vom 22.11.2021 die Än-
derung der Müllgebühren zum 01.01.2022 beschlossen. 
Zudem wurden die Gebührensatzung und die Abfallsat-
zung aktualisiert. Die Abfallentsorgungsgebühren werden 
aufgrund des Art. 7 Abs. 2 und Abs. 5 des Bayerischen 
Abfallwirtschaftsgesetzes (BayAbfG) i. V. m. Art. 1 und 8 
des Kommunalabgabengesetzes (KAG) zusammen mit 
der Gebührensatzung für die öffentliche Abfallentsorgung 
des Landkreises Eichstätt vom 24.11.2021 und der Sat-
zung über die Vermeidung, Verwertung und sonstige Be-
wirtschaftung von Abfällen im Landkreis Eichstätt (Abfall-
wirtschaftssatzung) vom 24.11.2021 erhoben. Den 
Wortlaut der Satzung finden Sie auf der Homepage des 
Landkreises Eichstätt www.landkreis-eichstaett.de/land-
ratsamt/satzungen-und-verordnungen.
Die Bescheide wurden Anfang Januar mit der ab 
01.01.2022 gültigen Abfallgebührenmarke an alle Haus-
halte auch im Gemeindegebiet Kinding ausgegeben. Bitte 

kleben Sie die neue Abfallgebührenmarke umgehend auf 
ihre Restmülltonne, damit die Leerung weiterhin erfolgt. 
Untenstehend finden Sie die ab 01.01.2022 gültigen Ab-
fallentsorgungsgebühren in der Übersicht. 

Übersicht über die Abfallentsorgungsgebühren

Per-
sonen-

zahl

Tonne Leerung Monat Quartal

01 - 03 60 Liter RM 2-wöchentlich 6,89 E 20,67 E

04 - 06 120 Liter RM 2-wöchentlich 11,47 E 34,41 E

10 - 12 240 Liter RM 2-wöchentlich 20,62 E 61,86 E

 1.100 Liter RM 2-wöchentlich 100,10 E 300,30 E

 120 Liter PT 4-wöchentlich 1,32 E 3,96 E

 240 Liter PT 4-wöchentlich 1,48 E 4,44 E

 1.100 Liter PT 4-wöchentlich 5,54 E 16,62 E

 Restmüllsack 60 l  4,40 E pro Stück

 Papiersack 60 l  3,50 E pro Stück

Einstellung Foliensammlung
In der Kreisausschusssitzung vom 26.07.2021 wurde die 
Einstellung der Foliensammlung auf den Wertstoffhöfen 
des Landkreises zum 31.12.2021 beschlossen. Die bisher 
auf den Wertstoffhöfen angenommenen Folien stammen 
überwiegend aus landwirtschaftlichen Betrieben. Diese 
unterliegen nicht der Entsorgungspflicht des Landkreises. 
Sämtliche Verpackungsfolien aus privaten Haushalten 
dürfen über den gelben Sack entsorgt werden. Gewerb-
liche Silofolien können über die regionalen Entsorgungs-
firmen oder über das bundesweite Rücknahmesystem 
ERDE entsorgt werden. Die Sammelstellen des Rücknah-
mesystems ERDE finden Sie unter: www.erde-recycling.
de. Für Fragen stehen die Mitarbeiter/innen der Abfallwirt-
schaft des Landratsamtes Eichstätt zur Verfügung 
(08421/70-143).

Feuerwehr Kinding nimmt neues Hilfe- 
leistungslöschgruppenfahrzeug HLF20  
in Empfang
Die Freude war groß bei den Aktiven der Kindinger Feuer-
wehr. Konnte doch das neue Hilfeleistungslöschgruppen-
fahrzeug HLF20 kurz vor Weihnachten in Empfang ge-
nommen werden. Die beiden Kommandanten Willi Strauß 
und Stefan Strauß holten das neue Fahrzeug mit einer 

Ausländische Mitbürger*innen
Unserer Gemeinde ist auch Heimat für 210 Mitbürger*innen aus 29 
Nationen. Das bedeutet, dass 8,1 % unserer Bevölkerung eine ande-
re Staatsangehörigkeit als die Deutsche haben. Am stärksten vertreten 
sind Bürger aus den Nationen Polen, Ungarn, Kroatien und Rumänien. 

Stand | 31.12.2020
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Arbeitsmarkt & Beschäftigung
48 Prozent der Kindinger Bürger*innen haben einen sozialversicherungs-
pflichten Arbeitsplatz. Aufgrund der hohen Anzahl von Unternehmern im 
Gemeindebereich, gibt es im Markt Kinding fast so viele Arbeitsplätze wie so-
zialversicherungspflichtig Beschäftigte. Besonders erfreulich ist es, dass 260 
Bürger*innen ihren Arbeitsplatz in der Marktgemeinde haben. 
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Sozialversicherungspflichtige Beschäftigte 1.252

Arbeitsplätze in der Gemeinde Kinding 1.243
Beschäftigte | Wohnort gleich Arbeitsort 260
Auspendler 992
Einpendler 982

Die Entwicklung der Einwohnerzahlen  
Hier sehen Sie die Entwicklung der Einwohnerzahlen des Mark-
tes Kinding seit 1992. Diese Entwicklung wurde von vielen sehr 
unterschiedlichen Faktoren beeinflusst. Einige davon möchten 
wir hier aufzeigen. 
Ende der 1980er Jahre fanden viele Familien während der jugo-
slawischen Nachfolgekriege hier in der Gemeinde in drei Unter-
künften in Kinding, Enkering, und Schafhausen vorrübergehend 
eine Heimat. Als wieder Frieden herrschte, kehrten viele Familien 
in ihr Heimatland zurück, was sich auch als Rückgang in unse-
rer Einwohnerstatistik bemerkbar machte. Ab 1997/98 machte 
sich der Bau der ICE Trasse in der Einwohnerstatistik bemerk-
bar, denn viele Mitarbeiter dieses großen Projektes hatten in 
Kinding nicht nur einen neuen Arbeitsplatz, sondern mussten 
hier auch ihren Erstwohnsitz anmelden. In der Spitze waren1999 
insgesamt 2855 Einwohner im Markt Kinding gemeldet. Mit dem 
Abzug der Arbeiter nach der Fertigstellung der ICE-Strecke ver-
zeichnete Kinding einen Rückgang der Einwohnerzahlen auf 
unter 2500. Die Ausweisung von neuen Baugebieten machte es 
einheimischen Familien möglich, günstigen Grund und Boden für 
den Bau eines Eigenheims zu erwerben. Seitdem stieg die Ein-
wohnerzahl kontinuierlich an. Zum Jahresende 2015 konnten in 
Kinding etwa 30 Geflüchtete aus verschiedenen Krisengebieten 
Schutz und eine Wohnung finden. Dies ist auch in der Statistik zu 
erkennen (zum 31.12.2015: 2.621 Einwohner). Nach Auflösung 
der Gemeinschaftsunterkünfte sind viele von Ihnen in andere 
Kommunen verzogen. 
Der Markt Kinding ist für Familien eine begehrte Wohngemein-
de. Die im Verhältnis noch moderaten Baulandpreise, die gute 
Verkehrsanbindung, zahlreiche Arbeitsplätze, ein hoher Freizeit-
wert, ein hervorragendes Angebot der Kinderbetreuung mit Kin-
derkrippe, Kindergarten und einer überschaubaren Grundschu-
le macht unsere Gemeinde gerade für junge Familien zu einem 
attraktiven Wohnort. Mit Einheimischenmodellen und Innenent-
wicklung versucht die Gemeinde jungen Bürgerinnen und Bür-
gern einen Eigenheimbau zu erleichtern. 

Nebenwohnsitze: Im Markt Kinding haben 321 Personen 
ihren Nebenwohnsitz angemeldet. Der Ortsteil mit den meis-
ten Nebenwohnsitzen ist Kratzmühle mit 199 Meldungen. In 
Haunstetten sind 30 Personen mit Nebenwohnsitz gemeldet, in 
Kinding 26 und in Enkering 23. In den anderen Ortsteilen liegt 
die Anzahl jeweils unter 10 Meldungen.

Grundsteuer A (land- und forstwirtsch. Betriebe) 72.000 71.660
Grundsteuer B (sonstige Grunstücke) 241.700 257.573
Gewerbesteuer 1.523.000 1.564.000

Haushalt 2020
Das Ergebnis des Haushalts 2020 wurde noch nicht abschließend festge-
stellt. Sobald dies erfolgt ist, wird der Markt Kinding darüber im Bürgerma-
gazin informieren. An dieser Stelle wollen wir jedoch einen ersten Überblick 
über die Steuereinnahmen für 2020 geben: €/2019                    €/2020

Sterbefälle: 25 
(Vorjahr: 22)

Geburten: 26 
(Vorjahr: 23)

Trauungen: 8 
(Vorjahr: 6)

Kirchenaustritte: 14 
(Vorjahr: 10)

Zuzüge: 110 
(Vorjahr: 118)

Wegzüge: 113 
(Vorjahr: 129)

Das neue Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeug HLF20 der Feuerwehr 
Kinding am Feuerwehrhaus in Kinding (Fotos: Georg Brandstetter)
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kleinen Gruppe bei der Firma Rosenbauer in Leonding 
bei Linz in Österreich ab und brachten es nach einer 
gründlichen Einweisung nach Kinding. Dort ersetzt das 
neue HLF20 das bereits sehr betagte 31 Jahre alte LF16. 
Jetzt heißt es erst einmal viel üben für alle Aktiven der 
Kindinger Wehr, damit auch mit dem neuen Fahrzeug 
beim Einsatz jeder Handgriff sitzt. Die offizielle Einwei-
hung ist auch bereits geplant. Am Sonntag, 22. Mai 2022 
soll es neben der kirchlichen Weihe einen Feuerwehrakti-
onstag mit vielen Attraktionen geben, teilten die Verant-
wortlichen der Feuerwehr mit.
(Georg Brandstetter)

Aus der Gemeinde

Veranstaltungen 2022
Die Durchführung der hier aufgeführten Veranstaltungen 
ist u. A. abhängig von den aktuell geltenden Regelungen 
zur Verhinderung der Ausbreitung des Corona-Virus. Da-
her kann es auch immer wieder zu Absagen von Veran-
staltungen kommen. Bitte informieren Sie sich rechtzeitig 
beim Veranstalter ob die Veranstaltungen wie angekün- 
digt stattfinden.

Dienstag, 1. Februar
19:00 Uhr, Vortrag Diabetikerbund Bayern e.V. - Luft-
not und Brustschmerzen. Ort: Pfarrheim Beilngries, 
Hauptstraße 47, Kleiner Pfarrsaal

Mittwoch, 2. Februar
Lichtmessfeier und Blasiussegen. Ort: Kirche Enke-
ring, Hauptstraße 37, Enkering, 85125 Kinding

Donnerstag, 3. Februar
18:30 Uhr, Mariä Lichtmess Prozession in Kinding. 
Treffpunkt: Kinding, Riedl-Kreuz - Beilngrieser Straße

Freitag, 4. Februar
17:00 Uhr, Fackelwanderung Obst- und Gartenbauver-
ein Kinding

Samstag, 5. Februar
19:30 Uhr, Hausball. Ort: Hotel Heckl, Hauptstraße 25, 
Enkering, 85125 Kinding

Sonntag, 6. Februar
14:00 Uhr, Kinderfasching EFG Enkering. Ort: Hotel-
Gasthof „Zum Bräu“ ***, Rumburgstr. 1 a, Enkering, 85125 
Kinding

Sonntag, 13. Februar
14:00 Uhr, Seniorenfasching Enkering. Ort: Hotel Heckl, 
Hauptstraße 25, Enkering, 85125 Kinding

Samstag, 19. Februar
09:00 Uhr, Aufbau Dorfdekoration 1 EFG. Treffpunkt: 
85125 Kinding, Enkering, Ortsmitte

Sonntag, 20. Februar
Faschingszeitungverkauf EFG

Donnerstag, 24. Februar
21:00 Uhr, Faschingsball EFG. Ort: Hotel-Gasthof "Zum 
Bräu" ***, Rumburgstr. 1 a, Enkering, 85125 Kinding

Freitag, 25. Februar
19:30 Uhr, Sängerball Gesangsverein Haunstetten. 
Ort: Gasthaus Bacherle, Seestraße 2, Haunstetten, 85125 
Kinding

Samstag, 26. Februar
09:00 Uhr, Aufbau Dorfdekoration 2 EFG. Treffpunkt: 
85125 Kinding, Enkering, Ortsmitte

Montag, 28. Februar
13:30 Uhr, Großer Rosenmontagsumzug in Enkering. 
Ort: Rumburgstraße, Enkering, 85125 Kinding

85. Geburtstag von 
Josef Schmidt  
aus Pfraundorf
Josef Schmidt aus Pfraundorf 
feierte seinen 85. Geburtstag. 
Vielen ist der Jubilar besser 
bekannt als „Heisl Sepp“. Herr 
Schmidt war ehemaliger 3. Bürgermeister, langjähriger Ge-
meinderat und erster Elternbeiratsvorsitzender des Kindin-
ger Kindergartens. Zusätzlich übernahm er viele Jahre Auf-
gaben und Arbeiten im Rechtlerwald. Josef Schmidt wurde 
aufgrund seines großen Engagements für das Wohl der 
Bürgerinnen und Bürger mit der Bürgermedaille des 
Marktes Kinding ausgezeichnet. Der Markt Kinding gratu-
liert Josef Schmidt ganz herzlich zu seinem 85. Geburtstag 
und wünscht ihm viel Glück, Gottes Segen, vor allem aber 
Gesundheit, damit er bald wieder seine geliebten Spazier-
gänge durch Wald und Flur aufnehmen kann.

Regionalbudget 2022: 
Aufruf zur Einreichung von Projektideen 
für Kleinprojekte
In der besonderen Arbeitsgemeinschaft der LimesGe-
meinden haben sich der Markt Altmannstein, die Gemein-
de Denkendorf, der Markt Kinding, der Markt Kipfenberg, 
der Markt Titting und die Gemeinde Walting freiwillig zu-
sammengeschlossen, um gemeinsam auf der Grundlage 
eines Integrierten Ländlichen Entwicklungskonzeptes 
(ILEK) eine zukunftsorientierte und lebenswerte Region zu 
gestalten. 
Nach der erfolgreichen Durchführung von 16 Kleinpro-
jekten in den LimesGemeinden im vergangenen Jahr ha-
ben sich die Bürgermeister der sechs Kommunen erneut 
für das Förderprogramm beworben. Mit dem Bescheid 
vom 03.01.2022 hat das Amt für Ländliche Entwicklung 
erneut die Fördermittel bewilligt. Beim Regionalbudget 
geht es vor allem um Kleinprojekte mit Gesamtkosten bis 
maximal 20.000 Euro netto, die bisher nur eine geringe 
Chance auf Förderung hatten. 
Die Höhe des Regionalbudgets beträgt je ILE-Zusam-
menschluss höchstens 100.000 Euro pro Jahr, mit einem 
Eigenanteil von zehn Prozent durch die bes. ArGe Limes-
Gemeinden. Kleinprojekte können mit einem Fördersatz 
von bis zu 80 Prozent bezuschusst werden. Gefördert 
werden nur Kleinprojekte mit deren Durchführung noch 
nicht begonnen wurde. Der Abschluss eines der Ausfüh-
rung zugrunde liegenden Liefer- und Leistungsvertrages 
ist dabei grundsätzlich als Beginn zu werten. Bei Vorha-
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ben zur Förderung von wirtschaftlichen Tätigkeiten sind 
die Bestimmungen der EU-Verordnung Nr. 1407/2013 vom 
18.12.2013 (De-minimis-Beihilfe Gewerbe) zu beachten.

Der Projektantrag ist bis zum 01.03.2021 beim Markt 
Kinding, Kipfenberger Str. 4, 85125 Kinding einzurei-
chen. 

Alle Informationen und die Antragsformulare zu dem 
Förderprogramm finden Sie auf der Homepage des 
Marktes Kinding unter www.kinding.de Bei Fragen 
können Sie sich gerne ab 07.02.2022 an Sabine Lund, 
Tel. 08467-8401-15 in der Gemeinde Kinding wenden.

Regionalbudget 2021 abgeschlossen
Vor Ablauf des Jahres 2021 wurden an alle Projektträger 
von Kleinprojekten in den LimesGemeinden die Förder-
mittel im Rahmen des Regionalbudget 2021 ausgezahlt. 
Fast 65.000 Euro gingen damit sowohl an die sechs Kom-
munen Walting, Titting, Kipfenberg, Kinding, Denkendorf 
und Altmannstein als auch an vier Vereine. In den Genuss 
der finanziellen Förderung kamen auch die DJK Titting, 
der Obst- und Gartenbauverein Attenzell-Schambach, die 
Sportfreunde SF Steinsdorf 95 e.V. sowie der Förderkreis 
Buchengarten Pondorf e. V.. Die Projektträger hatten in 16 
Projekte, die zur Entwicklung der LimesGemeinden bei-
tragen, insgesamt 85.830 Euro investiert. Die Fördermittel 
für die Kleinprojekte wurden zu 90 Prozent vom Amt für 
Ländliche Entwicklung und zu 10 Prozent von den Limes-
Gemeinden bereitgestellt. Im Frühjahr 2021 hatten die 
Projektträger ihre Ideen für Vorhaben beim Markt Kinding 
eingereicht, der das Förderprogramm als stellvertretende 
Stelle für die LimesGemeinden durchgeführt hatte. Ein 
Entscheidungsgremium bewilligte nach Prüfung der zuvor 
bekanntgegebenen Kriterien die Bewerbungen. Die Pro-
jekte sollten beispielsweise zur Innenentwicklung der Dör-
fer oder zur Bewältigung des demographischen Wandels, 
zur Daseinsvorsorge, zur Verbesserung der ländlichen 
Infrastruktur, zur Naherholung oder zum Hochwasser- 
Trinkwasser und Gewässerschutz beitragen. Gefördert 
wurden auch Projekte, die einen Beitrag zur Sicherung 
und Weiterentwicklung von Naturräumen leisten. All diese 
Maßnahmen entsprachen auch dem Integrierten Länd-
lichen Entwicklungskonzept der LimesGemeinden. Vor 
allem sollten Projektideen mit bürgerschaftlicher Beteili-
gung gefördert werden. Die Kosten für ein Projekt durften 
20.000 Euro netto nicht übersteigen. Kindings Bürgermei-
sterin Rita Böhm lobte das Förderprogramm aufgrund sei-
ner hohen Effizienz und Wirksamkeit, da diese Maßnah-
men innerhalb von kurzer Zeit bei den Bürgern direkt 
ankommen. Zeitlich sei es herausfordernd gewesen, aber 
alle Vorhaben wurden rechtzeitig bis zum 20. September 
2021 fertiggestellt, freute sich Christian Wagner, Vorsit-
zender der LimesGemeinden über den Erfolg des Förder-
programms. Er dankte auch den weiteren Mitgliedern des 
Entscheidungsgremiums, dem neben ihm, Kindings Bür-
germeisterin Rita Böhm, Tittings Bürgermeister Andreas 
Brigl auch Karl Heinz Rieder, wissenschaftlicher Leiter 
des Römer und Bajuwaren Museum Kipfenberg, Franz 
Gerstner, Vorsitzender des Fremdenverkehrsvereins Alt-
mannstein, Heinrich Forscht, Vorsitzender des Gewerbe-
vereins e. V. Denkendorf, und Sabine Strauß, Arbeitskreis 
Tourismus, Walting angehörten. 

In der jüngsten Sitzung der LimesGemeinden-Bürgermei-
ster beschlossen diese, sich erneut für das Programm zu 
bewerben. Sollten die Fördermittel durch das Amt für 
Ländliche Entwicklung bewilligt werden, können sich 
Kommunen und Vereine, aber auch Bürger, wieder mit ih-
ren Projektideen bewerben. Alle Informationen dazu wer-
den rechtzeitig öffentlich bekanntgegeben und sind dann 
auch auf der Homepage der sechs LimesGemeinden zu 
finden.

Umgesetzte Projekte des Regionalbudget 2021
Ein gemeinsames Projekt der LimesGemeinden war die 
Errichtung eines Insektenhotels mit jeweils einer Infotafel 
über die gefährdeten Lebewesen. An der Umsetzung be-
teiligten sich ehrenamtliche Bürger vor Ort in jeder Limes-
Gemeinde. Über einen QR-Code an der Tafel und über 
die Homepage www.limesGemeinden.de können die 
Standorte in den sechs Gemeinden eingesehen werden. 
Markt Altmannstein: Aufwertung des Areals an der 
Berghütte am Galgenberg mit geschwungenem Waldso-
fa, Feuerschale und Sitzgelegenheiten in der Berghütte.
Förderkreis Buchengarten Pondorf e. V.: Anschaffung 
von Sonnensegeln für den Buchengarten Pondorf, zum 
Schutz vor Hitze und Sonne bei öffentlichen Veranstal-
tungen im Sommer. 
SF Steinsdorf 95 e. V.: Bau eines Beachvolleyballfeldes 
am Sportplatz Steinsdorf zur Förderung der Gemeinschaft 
über alle Generationen. 

Gemeinde Denkendorf: Aufwertung des Feuerplatzes in 
Denkendorf mit zwei Waldsofas an einem beliebten Treff-
punkt in Denkendorf.

Markt Kinding: Aufwertung der Ortsmitte in Haunstetten 
durch die Gestaltung des „alten Waaghäusls“ als Ausstel-
lungsraum zur örtlichen Geschichte mit Ausstattung von 
Medientechnik.

Markt Kinding: Aufwertung der Wassertretanlage Kin-
ding durch eine Sitzgruppe und zwei Waldsofas. 

OGV Attenzell-Schambach: Aufwertung des Dorfplatzes 
mit Sitzsteinen und Pflanzschalen aus heimischem Jura-
stein. 

Markt Titting: Anschaffung von Sonnensegeln für den 
Kinder- und Spielbereich im Mehrgenerationenpark in Tit-
ting.

DJK Titting e. V.: Aufwertung des Kinderspielplatzes am 
Sportplatz durch ein Spielhaus mit einem Schutzdach

Gemeinde Walting: Fitness-Parcours an den Kneippan-
lagen in Walting und Pfalzpaint.

Kinderhaus Arche Noah

Bischof Nikolaus besucht die Kinder 
Zur Vorbereitung auf den Besuch des Nikolaus´ wurde in 
den einzelnen Gruppen so einiges über den Heiligen 
Mann erzählt. An der Eingangstüre brachten Kinder und 
Erzieher einen „Nikolaus zum Durchschauen“ -  wie es die 
Kinder nennen, an. So kann jeder zumindest für einen 
kurzen Zeitpunkt in die Rolle des Sankt Nikolauses schlüp-
fen.
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Am 6. Dezember war es dann endlich soweit. Ein leises 
Klingen, ein stilles Läuten- wer kann das sein? Aus der 
Ferne erkannten die Kinder einen Mann mit Bart und lan-
gem Stab, mit Mitra und edlem Gewand. Es war Bischof 
Nikolaus, der den weiten Weg auf sich genommen hat, um 
zu den Kindern zu kommen.
Gemeinsam mit den Erzieherinnen haben die Kinder den 
Mann mit einem ganz besonderen Lied begrüßt: „Piep, 
piep, schnarr, schnarr, brumm, brumm – im Wald ist nie-
mand stumm. Glaubt nicht, es ist ganz leise, im Wald zur 
Winternacht, wenn Niklaus durch den Schnee stapft, dann 
wird Musik gemacht. Die Krähe auf der Tanne, guckt sich 
die Augen aus, auf einmal ruft sie: endlich! Ich seh den 
Nikolaus". Für die Kinder war es ein ganz bedeutender 
Besuch draußen im Wald. Nikolaus hat aus seinem gol-
denen Buch vorgelesen. Er hat alle Kinder gern und für 
sie natürlich auch etwas mitgebracht.
Wir bedanken uns an dieser Stelle herzlich für sein Kom-
men und freuen uns, wenn er im nächsten Jahr wieder zu 
uns kommt.

Schule

Der Nikolaus war da
Auch in diesem Jahr besuchte der Heilige Nikolaus am 6. 
Dezember die Erstklässler der Kindinger Grundschule. Er 
konnte aus seinem goldenen Buch viel Lob vortragen und 
überraschte die Kinder mit gefüllten Nikolaussäckchen, 
die zuvor im Unterricht liebevoll gestaltet wurden. Die 

Schülerinnen und Schüler bedankten sich mit einem Niko-
lauslied und einem gemeinsam vorgetragenen Gedicht. 
Auch die Kinder der anderen Klassen wurden vom Niko-
laus nicht vergessen und bekamen eine kleine Überra-
schung. 

Kirche

Die Sternsinger bringen den Segen in die 
Häuser
Die Heiligen Drei Könige brachten den Segen zu den 
Häusern des Kindinger Ortsteils Haunstetten. Unter Be-
achtung der Corona-Vorsichtsmaßnahmen gingen die 15 
Ministranten der Pfarrei Haunstetten in drei Gruppen gern 
von Haus zu Haus und wurden dort mit großer Freude 
empfangen. Sie erhielten großzügige Spenden für Kinder 
in den armen Ländern Afrikas sowie Poona in Indien, wie 
Stefan Huber, Pfarrgemeinderatsvorsitzender der Pfarrei 
St. Erhard bekannt gab. (Text und Bild: Sabine Lund)

Alle Haunstetter Sternsinger versammelten sich kurz zu einem Erinne-
rungsfoto (ohne Maske) in der Kirche St. Erhard. Von hier wurden sie am 
Jahresanfang ausgesendet wurden, um den Segen in die Häuser zu 
bringen.
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Sternsinger in Erlingshofen
Auch in diesem Jahr war es den Sternsingern der Pfarrei 
Altdorf mit ihrem Stern nicht möglich, von Haus zu Haus 
zu ziehen, den Segen zu bringen und Geld für die Linde-
rung der Not in der der Welt zu sammeln. Stattdessen ge-
stalteten sie unter der Leitung von Kaplan Lukas den Got-
tesdienst in der Filialkirche „Mariä Heimsuchung“ 
Erlingshofen an Dreikönig und erinnerten an den Stern 
über dem Stall in Bethlehem, dass er auch uns heute Ori-
entierung und Halt in jeglicher Not geben kann. 
(Bild und Text: Franz Schmid)

Sternsinger in Enkering bringen den Segen
In Enkering waren die Sternsinger am Jahresanfang unter-
wegs um den Segen für das neue Jahr in die Häuser zu 
bringen und Spenden für die armen Kinder auf der ganzen 
Welt zu sammeln. 20*C+M+B+22 schreiben sie an die Tü-
ren, d.h. „Christus mansionem benedicat“, was übersetzt 
bedeutet: „Christus segne dieses Haus“. Vergelt's Gott 
unseren fleißigen Sternsingern für ihren Einsatz.  Danke 
auch allen Spendern, die diese Aktion unterstützen. (Text 
und Bild: Renate Heinz)

Patrozinium in Haunstetten
Am Sonntag, den 09. Januar feierte die Pfarrei St. Erhard, 
Haunstetten, Patrozinium. Zum feierlichen Festgottes-
dienst, den Kaplan Christof Schaum zelebrierte, waren 
alle Gläubigen – auch ohne vorherige Anmeldung – ein-
geladen. Stefan Huber, Pfarrgemeinderatsvorsitzender, 
wies darauf hin, dass trotz Abstand auch am Platz wäh-
rend des Gottesdienstes eine Maske zum Schutz vor Co-
rona getragen werden muss. Das Haunstetter Gotteshaus 
wurde im Jahr 1182/96 von Bischof Otto geweiht und un-
ter den Schutz des Heiligen Erhard gestellt. Bevor Erhard 
als Wanderbischof Ende des 7. Jahrhunderts an den Hof 
der bayerischen Agilofingerherzöge in Regensburg kam, 
wirkte er im Elsaß. Dort, so sagt es die Legende, fand die 
blind geborene elsässische Herzogstochter Odilia das 
Augenlicht während Erhard sie taufte. Daher ist der Heili-
ge oft als Bischof mit einem Buch, auf dem zwei Augen 
liegen, dargestellt. Er gilt als Helfer gegen Kopfschmerzen 
und Augenleiden. In der Haunstetter Kirche stellt die Holz-
skulptur in der Nische des Hochaltares den Kirchenpatron 
dar, zu dessen Ehren die Gläubigen das Fest feiern. (Text 
und Bild: Sabine Lund)

Die Holzskulptur in der Mitte des Hochaltares der Haunstetter Kirche 
stellt den Heiligen Erhard dar, dessen Patrozinium die Gläubigen der 
Pfarrei Haunstetten am Sonntag, den 09. Januar, feierten.

Patrozinium in Berletzhausen
Beim Patrozinium in Berletzhausen war die kleine Filialkir-
che schnell gefüllt, sodass etliche Kirchenbesucher die 
Messe von draußen verfolgen mussten. Der Festgottes-
dienst wurde von Pfarrer Andreas Hanke feierlich zele-
briert. (Text und Bild: Renate Heinz)
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Weihnachten in den Filialkirchen
Christmette im Stadel in Ilbling
Da aufgrund der geltenden Vorschriften die Ilblinger Kir-
che "St. Briccius" zu klein ist, um Gottesdienste abzuhal-
ten, wurde die Weihnachtsmesse in den Stadel von Ro-
bert Häckl verlegt. Kurzfristig wurde von den Ilblingern 
sogar noch ein Christbaum aufgestellt, damit ein schönes, 
weihnachtliches Ambiente entsteht. Vergelt's Gott allen 
Verantwortlichen für die ganze Organisation und das 
große Engagement. (Text und Bild: Renate Heinz)

Kinderchristmette in Erlingshofen
Bei stimmungsvoller Kulisse vor dem Dorfstadel in Erlings-
hofen feierte die Pfarrei Altdorf / Emsing am Nachmittag 
des Hl. Abends eine Kinderchristmette. Unter der Leitung 
von Sabine Buchberger und Steffi Groß stellten die Kinder 
die Geburt des Jesuskindes in einem Stall nach. Jedes 
Kind durfte einen Büschel Stroh in die Futterkrippe legen, 
damit das Jesuskind gut gebettet ist. Musikalisch feierlich 
gestaltet wurde der Gottesdienst von Anna Wenzel und 
Barbara Dirsch mit ihren Töchtern Lilly und Johanna. Mit 
dem gemeinsam gesungenen „Stille Nacht“ endete in der 
Abenddämmerung die Feier. (Text und Bild: Franz  
Schmid)

Vereinsleben

Schewerer beim Anschnalzen  
in Haunstetten

Die „Haunstetter Schewerer“ haben das traditionelle „Anschnalzn“ unter 
Corona-Bedingungen durchgeführt. Das laute, rhythmische Schnalzen 
der Goaßln ist seit dem Dreikönigstag wieder im Dorf zu hören. Anstatt 
sich in der Ortsmitte mit großen und kleinen Narren zu treffen, ist dieses 
Mal eine kleine Gruppe zum Auftakt durch das Dorf gezogen und hat in 
den Straßen an wechselnden Orten die Goaßln geschwungen. (Text und 
Bild: Robert Haas)

Verschiedenes

Das neue Frühjahrsprogramm 
der vhs stellt sich vor!!!!
Informationen zu den vhs Kursen ab 
Januar 2022

Das Team der vhs wünscht allen einen guten Start in das 
neue Jahr. 

Die vhs Beilngries informiert über drei Neuerungen: 

• �Am letzten Wochenende des Jahres wurde das Früh-
jahrsprogrammheft an alle Haushalte der umliegenden 
Gemeinden verteilt. Blättern Sie durch – es lohnt sich.

• �Ebenso freut sich die vhs Beilngries, eine neue bedien-
freundliche Homepage  presentieren zu können. Diese 
finden Sie unter:  www.vhs-beilngries.de

• �Im Rahmen eines Qualitätsmanagement wurde das Leit-
bild der vhs Beilngries erstellt. Nähere Informationen fin-
den Sie unter: www.vhs-beilngries.de/unser-leitbild 

Das Team der vhs freut sich über zahlreiche Anmeldungen 
und wünscht uns allen für das Jahr 2022 Gesundheit und 
dass weiterhin, wenn auch mit „kleinen Einschrän-kungen“ 
Kurse und Vorträge durchgeführt werden können. 

Halten Sie Körper und Geist fit mit den vhs Angeboten!

TERMINKALENDER bis 19. Februar – 
Kurse in Beilngries

Gesellschaft

V-1435 Das perfekte Augen-Make-up, Fr., 21.01.2022 
,17:30 Uhr - 21:15 Uhr, 1x

V-1301 Planen und Bauen - vom Traum zum Haus, Sa., 
22.01.2022 ,09:30 Uhr - 18:00 Uhr, 1x

Neunkirchener Str. 51 | 91207 Lauf  
Büro: 0 92 44 - 9 82 31 66
www.tierhilfe-franken.de
info@tierhilfe-franken.de

Pflegefamilien gesucht!
Alle Kosten trägt der Verein.
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W-1436 Farbberatung für Damen nach 10 Jahres-
zeiten, Mi., 09.02.2022 ,17:30 Uhr - 21:15 Uhr, 1x

W-1005 NEU - Ich - Du - Wir: Beziehungsmanagement, 
Mi., 16.02.2022 ,18:00 Uhr - 21:30 Uhr, 1x

Beruf
W-2266 Computerkurs für Beginner*innen, Sa., 
29.01.2022 ,13:30 Uhr - 15:30 Uhr, 7x, Referent: Marcel 
Hiltner
W-2264 NEU - Smartphone Grundkurs, Sa., 29.01.2022, 
15:40 Uhr - 17:40 Uhr, 3x, Referent: Marcel Hiltner

Sprache

Beginnend ab Ende Januar – Sprachkurse mit Michael 
Landerer: 

Englischsprachkurse - verschiedenes Niveau und Kon-
versationskurse 

Italienisch – verschiedenes Niveau 

Französisch, geringes Niveau 

Sprachkurse mit Celia Liebermann: 

Englischsprachkurse - verschiedenes Niveau und Kon-
versationskurse 

Sprachkurse mit Elke Veiber:

V-3140 Englisch Network, Englischkurs – mittleres Ni-
veau - es werden u. a. Lektüren gelesen 

Sprachkurse mit Marcela Strunz-Pérez: 

V-3300 Spanisch, Spanischsprachkurse sehr geringes 
Niveau und mittleres Neveau

Sprachkurse mit Natascha Giacometti-Brendel: 

W-3251 Italienisch Konversationskurs Februar bis 
April, Mi., 16.02.2022 ,17:00 Uhr - 18:30 Uhr

W-3252 Italienisch Konversationskurs Februar bis 
April, Mi., 16.02.2022 ,18:40 Uhr - 20:10 Uhr

Deutschkurse für ausländische Mitbürger: Ab 14.02.2022 
findet ein Integrationskurs – Deutsch am Abend – für alle 
Personen ohne Deutschkenntnisse, sehr geringen Kennt-
nissen und mit Kenntnisstand A1 und A2 statt ( Einstieg je 
nach Sprachniveau). 

Mo., 14.02.2022 ,18:30 Uhr - 20:45 Uhr, 4x wöchentlich, 
Gemeinschaftsunterkunft Gallus, Neumarkter Straße 25, 
Referentin Joanna Bosch.

Nähere Auskünfte und Termine zur Einstufung erhalten die 
ausländischen Mitbürger bei Astrid Englisch (Tel.: 0 84 
61/2 66). 

Gesundheit

W-4230 und W-4231 Babys in Bewegung mit allen Sin-
nen fördern - Altersgruppe 7-12 Monate und 3-6 Mo-
nate, Fr., 21.01.2022 ,09:40 Uhr - 10:40 Uhr, 5x

W-4008 Fingeryoga - Anfänger*innen, Di., 25.01.2022 
,19:00 Uhr - 20:30 Uhr, 1x

W-4054 NEU - Ich esse doch gar nicht so viel und 
nehme trotzdem nicht ab? Di., 25.01.2022 ,19:00 Uhr - 
21:00 Uhr, 1x

Bewegungs- Entspannungs-und Fitnesskurse- Kurz-
info:

• �Geburtsvorbereitung Rückbildungsgymnastik– derzeit 
online mit Annerose Hiemer-Schneider

• �Schwangerschaftsyoga online oder präsent mit Franzis-
ka Renner und Sandra Dexl

• �Ein Treffen mit sich selbst (Meditation und Achtsamkeit) 
– evtl. auch Onlinedurchführung mit Kerstin Fenis

• �Hatha-Yoga mit Barbara Netter

• �Online Hatha-Yoga mit Maria Spangler, Jürgen Lorenz 

• �Yoga Nidra & Klang mit Maria Spangler

• �Yoga für den Rücken mit Barbara Netter

• �Yoga für den Beckenboden, mit Sandra Dexl

• �Pilates mit Ina Abt, Marion Thoma und Anneliese Wolf 

• �Wirbelsäulengymnastik 50 plus und XXL - Gesund und 
fit - evtl. Onlineweiterführung mit Anna Kipke

• �Faszientraining für Beweglichkeit und Körperstraffung – 
evtl. Onlineweiterführung mit Sandra Dexl 

• �Workshop: Faszination Faszien mit Sandra Dexl

• �Funktionelle Bewegungsgymnastik mit Barbara Netter

• �Mehr Power für Bauch, Beine, Po und Rücken mit Wal-
burga Siegl

• �Online - BODYFIT mit Heidi Hrubesch

• �BODYFIT am Vormittag oder Abend – evtl. Onlineweiter-
führung mit Anika Meier

• �BODYFIT – Dance und Ski–Gymnastik mit Kerstin Sei-
denbusch

• �TAE BO mit Anika Meier, 

• �Fit - Fun - Fetzig am Do. – evtl. Onlineweiterführung mit 
Doris Brandl-Babiel

• �Body Workout Mix und Aktiv in die zweite Lebenshälfte 
mit Marion Thoma

• �Zirkeltraining + Volleyball mit Franz Bruckschlögl

• �HIIT - "Hochintensives Intervall-Training" mit Marina Hoh

• �Aquafitness im Flachwasser und Tiefwasser mit Mario 
Brzosk

• �Aquajogging I + II mit Franziska Mosandl

• �Kraul-Schwimmkurs für Erwachsene mit Petronella Can-
non

• ZUMBA mit Simone Nicklas

• NEU - Balance Swing mit Anna Kipke

• Jumping mit Ina Abt

• �Lauftraining, Schritt für Schritt bis zum 5 oder 10 km Lauf 
mit Peter Babiel 

• Linedance mit Angelika Friedrich 

• Orientalischer Tanz mit Stefanie Bergmeir-Hupfer
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Kultur

W-5161 Seifen selbst gemacht, Fr., 14.01.2022 ,13:00 
Uhr - 16:00 Uhr, 1x

W-5255 Nähkurs, Di., 01.02.2022 ,18:00 Uhr - 21:00 Uhr, 6x

W-5300 Ehering- und Goldschmiedekurs, Di., 
01.02.2022 ,09:00 Uhr - 12:00 Uhr, 2x

V-5450 New Bottlings 2022 - Neue Single Malts aus 
Schottischen, Sa., 15.01.2022 ,19:00 Uhr - 22:00 Uhr, 1x

W-5428 Brotbacken, Do., 27.01.2022 ,18:00 Uhr -  
22:00 Uhr, 1x

W-5430 NEU - Hits mit Hack, Di., 15.02.2022 ,18:00 Uhr 
- 21:30 Uhr, 1x

W-5450 „Bier hausgemacht“, Sa., 12.02.2022 ,10:00 
Uhr - 15:00 Uhr, 1x

W-5427 Fettgebackenes aus Omas Zeiten, Do., 
20.01.2022 ,18:00 Uhr - 22:00 Uhr, 1x

W-5433 NEU - Die Zwiebel in der Küche, Di., 18.01.2022 
,18:00 Uhr - 21:30 Uhr, 1x

W-5700 – W-5705 Musikgarten - musikalische Früher-
ziehung (1,5 - 3,5 Jahre) mit Begleitung, Di. und Mi. je-
weils 08:30 Uhr - 09:15 Uhr, 09:30 Uhr - 10:15 Uhr, 10:30 
Uhr - 11:15 Uhr, 10x

Musikunterricht: 
W-5521 Schlagzeug, Di., 25.01.2022 ,14:00 Uhr - 17:00 
Uhr, 22x

Onlinevorträge
Eine genaue Beschreibung der nachfolgenden Onlinevor-
trägen zu den verschiedensten politischen oder gesell-
schaftlichen oder der Kochkursen finden Sie auf unserer 
Homepage.

• Vorträge zu: SZ-JournalistInnen im Gespräch

• Religion und Nation in den USA

• �Bildung schafft Lebenschancen: Wege aus der Un-
gleichheit

• Ostdeutschland - Das unzufriedene Volk

• Die Barbaren sind die anderen

• �ONLINE-NEU - Der nächste Wagen - ein E-Auto?

• �Online – NEU: Kulinarische Reise online:

• Typisch Badisch - saure Leberle und Apfelküchle

• Unsere Spanische Küche 

• Thailändisches Tom Yum

• Ein persisches Neujahrsgericht

• Weinkultur Frankreich - Bilinguale Weinprobe

• NEUWeinkultur Italien - Bilinguale Weinprobe

• NEU - Gyoza - asiatische Teigtaschen

• NEU - Pfiffiges Wurzelgemüse

• NEU -Wir kochen uns nach Indien und Pakistan

• NEU - Dünnele - die badische Pizzavariante

Online – Gesundes Essen:

W-65414-O Online - NEU - Pausensnacks nach dem 
Baukastensystem, Mi., 26.01.2022 ,19:00 evtl Uhr - 20:30 
Uhr, 1x

W-65415-O Online - NEU -Naschen erlaubt? - Sinn-
voller Umgang mit Süßem, Mi., 09.02.2022 ,19:00 evtl 
Uhr - 20:30 Uhr, 1x

W-64050-O Online - NEU Unruhe im Bauch - könnte es 
ein Reizdarm sein? Do., 17.02.2022 ,19:00 Uhr - 21:00 
Uhr, 1x

Junge vhs

W-7485-O Online - NEU - KidsSafe-Kinderschutztrai-
ning für Schüler der 1. - 6. Klasse, Sa., 29.01.2022, 
15:00 Uhr - 17:30 Uhr, 1x

W-7601 + W-7603 Tanz-Werkstatt für Kinder von 4 - 6 
Jahren - Wir basteln uns einen Tanz, Sa., 29.01.2022, 
09:00 Uhr - 9:50 Uhr, 10x, Sa., 29.01.2022, 10:00 Uhr - 
10:50 Uhr, 10x, Referentin: Kerstin Seidenbusch

W-7605 Tanz-Werkstatt für Kinder von 7 - 10 Jahren - 
Wir basteln uns einen Tanz, Sa., 29.01.2022, 11:00 Uhr 
- 12:00 Uhr, 10x

W-7641 NEU - Tanzen für Teenies ab 10 Jahren, Do., 
27.01.2022, 17:00 Uhr - 18:00 Uhr, 9x

TERMINKALENDER bis 19. Februar – 
Kurse in Kinding

W-84003 Hatha-Yoga, Mo., 24.01.2022 , 17:20 Uhr - 
18:50 Uhr und 19:00 Uhr - 20:30 Uhr

W-85000 Aquarellmalkurs - Kreativ werden, Di., 
18.01.2022 ,18:30 Uhr - 20:30 Uhr

W-85010 Zeichenkurs, Fr., 14.01.2022 ,09:30 Uhr - 11:30 Uhr

W-85701 Musikgarten - musikalische Früherziehung 
(1,5 - 3,5 Jahre) mit Begleitung, Do., 20.01.2022, 08:45 
Uhr - 09:30 Uhr und 09:45 Uhr - 10:30 Uhr

W-85750 NEU - Kreatives Malen und Zeichnen mit 
Kindern und Jugendlichen, Di., 18.01.2022 ,16:30 Uhr - 
18:00 Uhr

vhs Beilngries – Öffnungszeiten
Das Büro ist für den Parteiverkehr wie folgt geöffnet: Mo.. 
Di., Do. und Fr. von 8.00 bis 12.30 Uhr und Mo. und Do. 
von 14.00 bis 16.30 Uhr, Tel. 08461/266 / E-Mail bildung@
vhs-beilngries.de / Homepage: www.vhs-beilngries.de

Postanschrift: 
Volkshochschule Beilngries, Ringstraße 16 in 92339 Beiln-
gries

Privatanzeigen

Feld/ Wiese zu verkaufen: 1,11ha, Gemarkung Oberem-
mendorf (Kipfenberg), Preis VB, Angebote unter Chiffre-
Nr. 29528 an die Druckerei Fuchs GmbH, Pollanten.

Wenn jemand Honig und Wachs verkaufen möchte, bit-
te unter Tel. 0171/4824139 melden.
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Zimmerei LEIDL Dachdeckerei

• Innenausbau
• Dachsanierung
• Fassadengestaltung 

Josef Leidl GmbH  •  Regens-Wagner-Str.41  •   92334 Holnstein   •  Tel.: 08460 603   •   www.zimmerei-leidl.de

• Holz(haus)bau 
• Aufstockung
• Anbau 

Wir sind der Fachmann Ihres Vertrauens!

...und vieles mehr!

Modehaus Götz/Hauptstr. 30/Dietfurt
Mo-Do: 9-18 Uhr/ Fr: 9-19 Uhr/ 
Sa: 9-17 Uhr/ www.goetzmode.de

WINTER SALE
BEI MODEHAUS GÖTZ

%%
Freut Euch auf

Sale!
AB SOFORT – Sparen Sie auf unsere 

Topmarken bis zu  50%!

   modehaus_goetz
  Goetz.Modehaus

Follow us!

JETZT OHNE EINSCHRÄNKUNG SHOPPEN!

WIR BRINGEN IDEEN ZU PAPIER
UND GESTALTEN IHRE PERSÖNLICHE WERBEANZEIGE!WERBEANZEIGE! IHRE PERSÖNLICHE WERBEANZEIGE!WERBEANZEIGE!

OFFSETDRUCK | DIGITALDRUCKIHR PARTNER FÜR QUALITÄTSDRUCKPRODUKTE
Gutenbergstr. 1 | 92334 Pollanten | Tel.: (0 84 62) 94 06-0 | www.fuchsdruck.de | info@fuchsdruck.de


